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Anzeigen und Nachrichten
Am 29. Januar 1943 war in Dornadll, in Anwesenheit von Kantonsbaumeister

Jeltsch, der Arbeitsaussehuss des Stiftungsrates des Heimatmuseum,s

Schmarzbubenland versammelt. Er beschloss, eine Plankonkurrenz für den

Innenausbau der alten Kirche Dornach zu einem Heimatmuseum in die

Wege zu leiten.

Die ordentliche Generalversammlung der Gesellschaft Raurachischer

Geschichtsfreunde genehmigte am 7. Februar in Aesch die j ahresrechnung und

die neuen Gesell schaltsstatuten und nahm eine Neubesetzung im Vorstand

vor.

In Basel fand unter der Leitung von Prof. K. Jaberg (Bern) eine Sitzung
des Kuratoriums für den Atlas der schweizerischen Volkskunde statt, das

einen Bericht des Arbeitsausschusses (Dr. P. Geiger und Dr. R. Weiss) über
die bisher geleistete Arbeit entgegennahm und das weitere Vorgehen
beriet. Das seit vier Jahren in der ganzen Schweiz gesammelte Material dient
als Grundlage für Karten, auf denen die Gebiete mit den mannigfaltigsten
Aeusserungen unseres Volkstums hervortreten und aus denen wir auf
gestaltende, fördernde und hemmende Kräfte, die im Volksleben wirken, sdhlies-

sen können. Es werden sich dabei interessante Einblicke in die Entwicklung
der schweizerischen Volkskultur ergeben. Das Werk soll im Lauf der nächsten

zwei bis drei Jahre ausgearbeitet werden.
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